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3. Kreisklasse Herren Gruppe B RR

FSC Stendorf IV : TSV Meyenburg II 
Montag, 09.01.2023, 20:00 Uhr

Scherping und Hertreiter in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FSC Stendorf IV am
Montagabend in den Armen: Max Hertreiter hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (35:25 Sätze) in der 3.
Kreisklasse Herren Gruppe B RR Partie gegen den TSV Meyenburg II gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigten an diesem Tag Scherping und Hertreiter, die in ihren Spielen souverän agierten und
ohne Niederlage blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keinen Zähler
beisteuern konnten Hinz / Böttcher im Spiel gegen Tacke / Stegmann, das 0:3 verloren ging. Härtwig
/ Kohl holten indes mit einem 11:9, 10:12, 11:5, 11:6 gegen Heins / Schrage einen Punkt für ihr
Team. Der Start in die Partie hätte für Scherping / Hertreiter besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Schrage / Schmidt noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Holger Härtwig und Reimund Tacke, bevor daszumindest auf dem
Papier überraschende 2:3 feststand. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Petra Hinz gegen
Wolfgang Heins, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Wolfgang Heins jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die
Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Das Einzel zwischen Oswald Kohl und Tina
Schrage endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von Gerhard Böttcher
gegen Matthias Stegmann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Matthias Stegmann
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Tristan Scherping hatte seine Gegnerin Clara Serie Schmidt beim klaren 3:0
recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Max Hertreiter letztlich an der Hand, um sich gegen
Emma Schrage durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des FSC Stendorf IV und des TSV Meyenburg II in die Box.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Holger Härtwig nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim 3:1-Erfolg von Petra Hinz gegen Reimund
Tacke ging nur Satz 1 verloren. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 9:11, 8:11, 9:11 gegen Matthias Stegmann fand Oswald Kohl von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der neue Zwischenstand war 7:5. Einen
Punkt für das Team vor Augen gab Gerhard Böttcher bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze
gegen Tina Schrage noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schrage
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim 3:0-Sieg
gelang es Tristan Scherping die Gastspielerin Emma Schrage in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zwar brachte Clara Serie Schmidt Max Hertreiter
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phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Max Hertreiter mit 3:1 durch. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der FSC Stendorf IV am 16.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den FC Hansa Schwanewede IV, während der TSV Meyenburg II am 16.01.2023 gegen den
MTV Lübberstedt III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FSC Stendorf IV

Doppel: Hinz / Böttcher 0:1, Härtwig / Kohl 1:0, Scherping / Hertreiter 1:0 
Einzel: H. Härtwig 1:1, P. Hinz 1:1, O. Kohl 1:1, G. Böttcher 0:2, T. Scherping 2:0, M. Hertreiter 2:0 

 TSV Meyenburg II
Doppel: Heins / Schrage 0:1, Tacke / Stegmann 1:0, Schrage / Schmidt 0:1 
Einzel: W. Heins 1:1, R. Tacke 1:1, M. Stegmann 2:0, T. Schrage 1:1, E. Schrage 0:2, C. Schmidt 0:
2


